
Vollversammlung an der Burgwaldschule Frankenberg  

Frankenberg - Die Frankenberger Burgwaldschule will ihr Nachmittagsangebot für ihre Schüler nach 

den Sommerferien von bisher drei auf künftig vier Tage erweitern. Diese Veränderung kündigte Schul-

leiter Helmut Klein am Donnerstag während der Vollversammlung der Realschule mit allen 650 Schü-

lern in der Sporthalle an.  

"In diesem Schuljahr haben wir in dieser Richtung schon erste kleine Schritte unternommen", erinnerte 

Klein in diesem Zusammenhang. In den unterschiedlichen Jahrgangsstufen werden den Burgwaldschü-

lern bereits verschiedene Angebote gemacht - beispielsweise im sportlichen, kreativen und auch im 

musischen Bereich. Auch für die Förderung der Schüler stehen entsprechende Möglichkeiten zur Ver-

fügung.  

"Diese Angebote werden wir im nächsten Jahr noch verstärken", sagte Klein. Zudem solle noch abge-

klärt werden, welche Angebote von den Schülern noch gewünscht werden und welche zusätzlichen 

Möglichkeiten die Schule noch eröffnen könne. Weiter hofft Klein im nächsten Schuljahr auch auf die 

Installation von Toren und einer Basketballanlage auf dem neuen Kleinspielfeld - das war erst vor we-

nigen Monaten neu gebaut worden. Auch ein Aufenthaltsraum für die Schüler solle "schülergerecht" 

gestaltet werden: "Die Planungen dafür sind abgeschlossen", informierte Klein.  

Schüleraustausch, Bundesjugendspiele, Besuch des HR-Fernsehens und vor allem die Feierlichkeiten 

zum 60-jährigen Bestehen der Burgwaldschule im vergangenen Herbst: Während der Schülervollver-

sammlung ließ Schulleiter Klein insbesondere die Höhepunkte des vergangenen Schuljahrs Revue pas-

sieren. Das Schuljubiläum sei in mehreren Akten und in allen Facetten gefeiert worden, erinnerte Klein 

- erst mit einer Projektwoche, dann mit einem Schulfest und letztlich mit einem musikalischen Abend 

in der Ederberglandhalle. "Dass so viele Menschen in unsere Schule geströmt sind, habe ich noch nie 

erlebt", bilanzierte der Schulleiter.  

Kleins Dank galt auch verschiedenen, großzügigen Spendern der Schule:  "Viele Dinge konnten so um-

gesetzt werden", sagte der Schulleiter - unter anderem ein Keyboard für musikalische Auftritte. Auf 

Anregung von Dr. Hendrik Sommer, dem Chef des Schulcateres "Victus", sei ein Mensarat ins Lebens 

gerufen worden: "Ich halte diese Runde für sehr wichtig", sagte Klein.  

Besonders freute sich der Schulleiter auch über die Schüleraustausche mit Perbal (Ungarn), Bytow (Po-

len) und Brou (Frankreich). "Es ist schon toll, dass wir unseren Schülern solche Projekte anbieten kön-

nen", kommentierte Klein. Musikalisch untermalt wurde die Vollversammlung von der Schulband und 

dem Schulchor. 

Zuverlässige Schulbegleiter, kluge Mathe-Asse, kleine Künstler und fitte Sportler wurden während der 

Vollversammlung der Burgwaldschule besonders ausgezeichnet. Neun sogenannte "Bus-Buddies" wur-

den für ihr soziales Engagement bei der Unterstützung von Fünftklässlern bei Busfahrten mit Zertfika-

ten ausgezeichnet, bei der Mathe-Rallye ging der Sieg mit 30,5 Punkten an die "Wurzelbienchen" der 

Klasse 5b. Beim Kunstprojekt mit Postkarten aus Anlass des Stadtjubiläums "775 Jahre Frankenberg" 

gab es in jeder Jahrgangsstufe einen Sieger: Charlotta Christmann (Klasse 5a), Amy Trechter (6b), Julia 

Schwabeland (7c), Zoe Zingsem (8c), Elias Koch (9b) und Martin Kolodjashni (10b). Auch im Sport wur-

den die Schulbesten ausgezeichnet: bei den Mädchen Paulina Schicke (1364 Punkte) und Anna-Lena 

Böhle (1298 Punkte), bei den Jungen Elias Koch (1348 Punkte) und Jakob Kazantsev (1346 Punkte). Die 

besten Praktikumsmappen aus den Klassen 9  hatten Elias Koch, Noele Hütter und Lara Fackiner, den 

Mathematik-Wettbewerb gewann Victoria Huber mit einem halben Punkt Vorsprung vor Paula Schind-

ler und Lennard Schnatz. 

  



Mathe-Asse: Sie wurden mit einer Urkunde des Hessischen Kultusministers ausgezeichnet. 

Im Bild (von links) Schulleiter Helmut Klein, Jannis Michel, Paula Schindler, Paul Baumann, 

Victoria Huber, Lennard Schnatz, Dennis Weid und Mathelehrer Dominic Zissel. 

Beste Praktikumsmappe: Die hatten (von rechts) Elias Koch, Noelle Hütter und Lara Fackiner 

abgeliefert. Beate Vogt zeichnete die erfolgreichen Schüler aus. 



Die besten Sportler der Burgwaldschule: (von links) Sportlehrer Horst Prenzer, Anna-Lena 

Böhle, Paulina Schicke, Elias Koch und Jakob Kazantsev. 

Kunstwettbewerb: Zahlreiche Schüler der Burgwaldschule wurden für ihre künstlerischen 

Postkarten-Beiträge aus Anlass des Jubiläums 775 Jahre Stadt Frankenberg ausgezeichnet. 

Links vorne: Kunstlehrerin Barbara Betz-Böttner. 



Pokal: Den gab es für die Wurzelbienchen der Klasse 5d als Sieger der Mathe-Rallye. Links: 

Mathe-Lehrer Dominic Zissel. 

Schulchor: Unter Leitung von Dominic Zissel sang der Schulchor den Hit "Country Roads", die 

Schulgemeinde war begeistert. 
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